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Zügige Entlastung der Menschen aufgrund hoher Kraftstoff- und Energiepreise 
 
Sehr geehrter , 
 

uns alle bewegt der Irankrieg in seinen vielfältigen globalen Dimensionen, aber auch ganz konkret 
seine wirtschaftlichen Folgen für unsere Gesellschaft. Trotz der jüngsten Entspannungssignale 
werden die Auswirkungen des Konflikts uns alle und damit auch unsere Mitglieder voraussichtlich 
noch länger belasten. Sie kennen die Fakten: Zu Beginn des Monats April hat der Preis für Diesel 
mit 2,45 Euro je Liter im Bundesdurchschnitt ein neues Allzeithoch erreicht. Auch Super E10 hat 
sich weiter verteuert und erreichte mit 2,19 Euro je Liter den bislang höchsten Stand des Jahres. 
Die hohen Energiekosten und die damit verbundenen Preissteigerungen wirken sich auch auf 
viele andere Ausgabenbereiche der Haushalte aus. Diese Entwicklung beobachten wir als 
Verbraucherverband mit großer Sorge. 
 

Der Handlungsdruck steigt, die Menschen erwarten schnelle Lösungen. Wir nehmen zur Kenntnis 
und erkennen an, dass die Koalition dem Thema Kraftstoffpreise mit dem Kraftstoff-
maßnahmenpaket sowie der Task Force eine hohe Priorität eingeräumt hat. Entscheidend ist 
jedoch, jetzt auch in Deutschland sehr schnell Maßnahmen umzusetzen, die direkt, unmittelbar 
und ohne zeitlichen Verzug bei den Menschen ankommen und zu spürbaren Preissenkungen und 
Entlastungen führen. Dafür möchte ich, gemeinsam mit dem gesamten Präsidium des ADAC, 
nachdrücklich bei Ihnen werben. 
 

Der ADAC hält mit Blick auf eine schnelle Umsetzbarkeit eine temporäre Senkung der 
Energiesteuer auf Kraftstoffe für notwendig und setzt sich für eine Senkung der Stromsteuer für 
alle ein, die ohnehin im Koalitionsvertrag vorgesehen ist. In beiden Feldern ist eine vollständige 
Weitergabe des Steuervorteils an die Verbraucherinnen und Verbraucher unsere klare Erwartung 
an die Industrie. In Verbindung mit den von der Koalition gestärkten Kompetenzen des 
Bundeskartellamtes könnte dies schnell wirken. Eine Entlastung über eine höhere 
Entfernungspauschale wäre strukturell ebenfalls richtig, würde allerdings nur zeitverzögert 
wirken. Klar ist: Die Menschen brauchen jetzt Entlastung. 
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Es liegen viele gute Vorschläge auf dem Tisch. Auch wenn es herausfordernd ist, bin ich 
überzeugt, dass Sie in der Koalition gemeinsam eine tragfähige Lösung finden werden, die den 
berechtigten Erwartungen der Menschen gerecht wird. 
 

Für ein entschiedenes und zeitnahes Handeln danke ich Ihnen im Voraus. 
 
Mit freundlichen Grüßen   
 

 
 

 
  

 
 
 


